
Schulbedarfsplanung 2020
Landkreis Erding– Folgeauftrag
Entwicklungen der Schüler- und Klassenzahlen der 

Kooperationsmodelle Dorfen, Isen, Oberding, Wartenberg 

& Wörth bei gemäßigtem Trend

Datenstand der Schüler- und Klassenzahlen: Juli 2011

Datenstand der berücksichtigten Schulbusverbindungen:  März 2011



Berechnungsgrundlagen

• Die Berechnungen erfolgen auf der Basis der 

Herkunftsdaten der Realschüler im Landkreis Erding und 

der Fahrtzeiten auf Basis der bestehenden 

Schulbuslinien. Dabei wurden die Daten (Schülerzahlen, 

Schülerimport- und exporte) des Schuljahres 2011/2012 

sowie die aktuellen Schulbuslinien für Schüler 

weiterführender Schulen berücksichtigt.

• Die detaillierten Annahmen für die Schülerbasis der 4. 

Klasse der Grundschule sind auf der ersten Folie der 

jeweiligen Kooperationsmodelle aufgelistet. 

• Die Prognoserechnungen beginnen ab dem Schuljahr 

2011/2012 mit einem fiktiven Start der Kooperations-

modelle in diesem Schuljahr.
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Zusammenfassende 

Darstellung

bei gemäßigtem Trend



Kooperationsmodell Dorfen

bei gemäßigtem Trend



Annahmen für die Schülerbasis
4. Klasse der Grundschule

• Bei der Berechnung werden die jeweiligen Gemeinden 

wie folgt berücksichtigt:

– Dorfen zu 98%

– Isen zu 95% 

– Lengdorf zu 95% 

– St. Wolfgang zu 98% 
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Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Dorfen und gemäßigtem Trend6

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Schülerzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell Dorfen Schülerzahlen gesamt 434 753

Schülerzahlen Realschule 90 489

Schülerzahlen Mittelschule 344 265

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Schülerzahlen gesamt 907 318

Herzog-Tassilo-Realschule Schülerzahlen gesamt 1183 917

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Schülerzahlen gesamt 1021 699



Zusammenfassung der Klassenentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Dorfen und gemäßigtem Trend7

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Klassenzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell Dorfen Klassenzahlen gesamt 22 31

Klassenzahlen Realschule 4 19

Klassenzahlen Mittelschule 18 12

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Klassenzahlen gesamt 33 13

Herzog-Tassilo-Realschule Klassenzahlen gesamt 45 35

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Klassenzahlen gesamt 35 25



Kooperationsmodell Isen

bei gemäßigtem Trend



Annahmen für die Schülerbasis
4. Klasse der Grundschule

• Bei der Berechnung werden die jeweiligen Gemeinden 

wie folgt berücksichtigt:

– Dorfen zu 49%

– Buch am Buchrain zu 77%

– Forstern zu 42% 

– Isen zu 95%

– Lengdorf zu 77%

– St. Wolfgang zu 79%
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Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Isen und gemäßigtem Trend 10

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Schülerzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell 

Isen

Schülerzahlen gesamt 250 531

Schülerzahlen Realschule 60 363

Schülerzahlen Mittelschule 190 167

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Schülerzahlen gesamt 907 473

Herzog-Tassilo-Realschule Schülerzahlen gesamt 1183 915

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Schülerzahlen gesamt 1021 668



Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Isen und gemäßigtem Trend 11

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Klassenzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell 

Isen

Klassenzahlen gesamt 12 24

Klassenzahlen Realschule 3 15

Klassenzahlen Mittelschule 9 9

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Klassenzahlen gesamt 33 19

Herzog-Tassilo-Realschule Klassenzahlen gesamt 45 35

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Klassenzahlen gesamt 35 25



Kooperationsmodell 

Oberding

bei gemäßigtem Trend



Annahmen für die Schülerbasis
4. Klasse der Grundschule

• Bei der Berechnung werden die jeweiligen Gemeinden 

wie folgt berücksichtigt:

– Eitting zu 95%

– Erding zu 5%

– Finsing zu 74%

– Moosinning zu 71%

– Neuching zu 67%

– Oberding zu 95%
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Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Oberding und gemäßigtem 

Trend 14

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Schülerzahlen SJ 2011/12 SJ 2011/12

Annahme: 5% 

Wachstum in 

der Gemeinde 

pro Jahr

SJ 

2020/21

SJ 2011/12

Annahme: 5% 

Wachstum in der 

Gemeinde pro 

Jahr

Kooperationsmodell 

Oberding

Schülerzahlen gesamt 174 174 445 454

Schülerzahlen Realschule 59 59 338 341

Schülerzahlen Mittelschule 115 115 115 115

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Schülerzahlen gesamt 907 682

Herzog-Tassilo-

Realschule

Schülerzahlen gesamt 1183 753

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Schülerzahlen gesamt 1021 610



Zusammenfassung der Klassenentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Oberding und gemäßigtem 

Trend 15

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Klassenzahlen SJ 

2011/12

SJ 2011/12

Annahme: 5% 

Wachstum pro 

Jahr

SJ 2020/21 SJ 2020/21

Annahme: 5% 

Wachstum pro 

Jahr

Kooperationsmodell 

Oberding

Klassenzahlen gesamt 7 7 19 19

Klassenzahlen Realschule 2 2 14 14

Klassenzahlen Mittelschule 5 5 5 5

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Klassenzahlen gesamt 33 26

Herzog-Tassilo-

Realschule

Klassenzahlen gesamt 45 29

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Klassenzahlen gesamt 35 25



Kooperationsmodell 

Wartenberg

bei gemäßigtem Trend



Annahmen für die Schülerbasis
4. Klasse der Grundschule

• Bei der Berechnung werden die jeweiligen Gemeinden 

wie folgt berücksichtigt:

– Wartenberg zu 98%

– Langenpreising zu 98%

– Berglern zu 50%

– Fraunberg zu 95%

– Kirchberg zu 98%
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Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Wartenberg und gemäßigtem 

Trend 18

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Schülerzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell 

Wartenberg

Schülerzahlen gesamt 354 494

Schülerzahlen Realschule 50 262

Schülerzahlen Mittelschule 304 233

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Schülerzahlen gesamt 907 662

Herzog-Tassilo-Realschule Schülerzahlen gesamt 1183 820

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Schülerzahlen gesamt 1021 634



Zusammenfassung der Klassenentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Wartenberg und gemäßigtem 

Trend 19

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Klassenzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell 

Wartenberg

Klassenzahlen gesamt 18 26

Klassenzahlen Realschule 2 12

Klassenzahlen Mittelschule 16 14

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Klassenzahlen gesamt 33 25

Herzog-Tassilo-Realschule Klassenzahlen gesamt 45 31

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Klassenzahlen gesamt 35 25



Kooperationsmodell Wörth

bei gemäßigtem Trend



Annahmen für die Schülerbasis
4. Klasse der Grundschule

• Bei der Berechnung werden die jeweiligen Gemeinden 

wie folgt berücksichtigt:

– Buch am Buchrain zu 52%

– Erding zu 5%

– Finsing zu 44%

– Moosinning zu 23%

– Neuching zu 47% 

– Ottenhofen zu 28%

– Pastetten zu 33%

– Walpertskirchen zu 46%

– Wörth zu 95%
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Zusammenfassung der Schülerentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Wörth und gemäßigtem Trend22

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Schülerzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell Wörth Schülerzahlen gesamt 161 371

Schülerzahlen Realschule 46 242

Schülerzahlen Mittelschule 115 129

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Schülerzahlen gesamt 907 682

Herzog-Tassilo-Realschule Schülerzahlen gesamt 1183 820

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Schülerzahlen gesamt 1021 646



Zusammenfassung der Klassenentwicklungen sowie Auswirkungen bei 

Einführung eines Kooperationsmodells Wörth und gemäßigtem Trend23

Gemäßigter Trend:
Der Trend zur Höherqualifizierung setzt sich in gemäßigter Weise fort.

Schule Klassenzahlen SJ 2011/12 SJ 2020/21

Kooperationsmodell Wörth Klassenzahlen gesamt 8 17

Klassenzahlen Realschule 2 12

Klassenzahlen Mittelschule 6 5

Staatliche Realschule 

Taufkirchen (Vils)

Klassenzahlen gesamt 33 26

Herzog-Tassilo-Realschule Klassenzahlen gesamt 45 30

Mädchenrealschule

Heilig Blut

Klassenzahlen gesamt 35 25


